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EINE GESELLSCHAFT VERÄNDERT SICH 

Modul 3 
Demokratie in Österreich in historischer Perspektive 

1 
Bestimme, wann die Ereignisse stattgefunden haben. 
Bemale Ereignisse aus der „Ersten Republik“ (1918-1938) blau. 
Bemale Ereignisse aus der „Zweiten Republik“ (ab 1945) rot. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Erkläre, auf welchen Prinzipien unsere Verfassung beruht. 
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Zwei Menschen sterben in Schattendorf im Burgenland. 

Der Nationalrat beschließt die immerwährende Neutralität. 

Der Staatsvertrag beendet die zehnjährige Besatzung durch die Alliierten. 

Der Sozialstaat wird ausgebaut. 

Eine aufgebrachte Menge setzt den Justizpalast in Brand. 

Engelbert Dollfuß ruft den autoritären „Ständestaat“ aus. 

Die Zusammenarbeit der Sozialpartner in der „Paritätischen Kommission“ beginnt. 

Der „Opfermythos“ entsteht. 

Zwischen Sozialdemokraten und der Regierung kommt es zum Bürgerkrieg. 
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